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Wir werben mil Lichi

Thomas Edison und Heinrich Göbel leiteten eine Entwicklung ein ,
die Kerzen , Petroleumlampen und Gasbeleuchtung verdrängten . Vor
über einem halben Jahrhundert beleuchteten noch ärmliche Lichter
in den Abendstunden Straßen und Schaufenster , Bis das „ Licht in der

Flasche “ , die elektrische Birne alles in hellen Schein tauchte ! Die
Lichtreklame wurde geborenl Sehr schnell erkannte die Geschäfts-
Welt , welche Wirkungen beleuchtete Schaufenster , strahlende Buch -

staben , die den Namen weithin sichtbar machten , erzielen konnten .
Das Licht zog die Menschen an . Immer mehr wurde die Technik der
Beleuchtungen vervollständigt .

Heute gibt es kein Geschäft mehr , und sei es noch 80 abgelegen ,
das seine Schaufenster nicht in strahlender Helle erscheinen läßt .
Auch die Heidelberger Geschäftsinhaber bemühen sich mit ihrer Licht -
reklame , den Straßen einen „ würmeren “ Anblick zu geben . Uberall
wird der Weg durch die Stadt erhellt von freundlichen Lichtern .
Uberschaut man vom Schloßaltan das nächtliche Heidelberg , so zeich -
nen deutlich die Hauptgeschäftsstraßen ihre Lichter auf dunklen Grund .

Die Heidelberger Geschäfte werben mit Licht !
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Das Lichi wirhi

Vorbei sind die „ romantischen Zeiten “ Heidelbergs , wo nächtliche

Bummelanten , begleitet von Dienern , die rußende Lampen in der
Hand hielten , durch die engen Gassen den Heimweg suchten . Heute
Weisen Straßenlaternen und hellerleuchtete Schaufenster dem abend -
lichen Spaziergünger den Weg .

Es macht Freude , an einem schönen Herbstabend durch die Straßen
zu gehen . Immer wieder bleibt man vor den lichterfüllten Schau -
fenstern der Geschäfte stehen und besieht sich die ausgeiegten Waren .
Die Heidelberger Geschäfte werben mit Licht !

Gerade im Novembermonat , der den nahenden Winter ahnen läßt ,
kann eine hell erleuchtete Geschäftsstraße aàuf einen wärmend und

heimelig wirken . Man denkt dabei schon an die kommende Weih -
nachtszeit mit all den Freuden des Bescherens , Uberlegend steht man
vor einem Schaufenster , sieht die begehrenswerten Dinge im Lichter -
glanz von Leuchtröhren und kleinen Scheinwerfern im Schaufenster

liegen ; man lenlet seine Schritte weiter zum nüchsten Geschütt , wo
ein bekannter Name von der Haußtrant 2u Ein Herüberleuchtet. Eg
gibt keinen Geschäftsmarin mehr , der Sein Licht unter den Scheffel 242
8 Das Haus der Quaolitätswaren

Ih 7 Ph oto - Hd us 20 jeder Zeitl Erst spät in der Nacht , wenn der Verkehr in den Straßen verebbt , Moderne Haonddrbeiten u. mod . Stridworen
dann schalten sich automatisch die Lichter der Schaufenster aus .
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Heidelbergꝗs Sitraßen im
Noch ist es gar nicht so lange her , daß wir unseren Kindern er -

zühlten : „ Früher , da waren am Abend die Geschäfte hell erleuchtet ,
da war es fast so hell , wie am Tag . “ Migtrauisch hörten sie uns an
und konnten es nicht glauben . Dann aber kam wirklich die Zeit der

schüchternen Versuche , da da und dort ein Geschäftsmann seine Fen -

ster wieder zu beleuchten trachtete und mancher dabei sogar mit dem

Gesetz in Konflikt Kkam. Wie schnell wandeln sich aber die Zeiten !

Heute gehen Alt und Jung durch die Straßen der Stadt und bestaunen

den friedlichen Wettkampf um die schönste Beleuchtung . Nicht nur

die Auſlenwerbung , auch die Schaufenster selbst erstrahlen im Glanz

neuer Lichteffekte , und sie zeigen die guten Angebote unserer vielen ,

leistungsfähigen Heidelberger Spezialgeschäfte im wahrsten Sinne

„ im besten Licht “ . Kein Wunder , wenn man an den Abenden und be -

sonders sonntags Frau und Mann , Jung und Alt die Fenster bestaunen
sleht . Güte und Leistungsfähigkeit ist die Devisel ! Die Geschäfte

Werben mit viel Licht .

Vergessen Sie dabel nicht , welche Uberlegungen und Berechnungen
technischer Art däzugehören , eine Wirklieh wirkssame , den Autgen
wohltuende uUnd 2Eckktttkghige Beleüichituntsanlage zu schaften . Der
fortschrittliche Kaufmann weist sich dadurch aus und — die Elektro -
Installateure wetteifern mit ihren Leistungen .

Eine Geschäftsstraße ohne gutes Licht bleibt tot , mit lockenden
Strahlen bietet sle unendliche Reize .
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